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Gründe für Investitionen
im Landkreis Görlitz

Starker Branchenmix

Freiräume für Neues

Wachsender
Forschungsstandort

Menschen mit starker
Heimatverbundenheit

1

2

3

4

5 Gute Arbeit in starken
Unternehmen 

TOP 10
03



10

Hohe Lebensqualität

Aktive Wirtschaftsförderung

Spannender Wirtschaftsraum im
Dreiländereck

Gute Immobilienpreise

6

7

8

9
Ausgebaute Infrastruktur

TOP 10
Gründe für Investitionen
im Landkreis Görlitz



Schlüssel-
technologien

Energie und Bergbau
Stahl- und Maschinenbau
Konstruktion
Umweltdienstleistungen und
Biotechnologie
Landwirtschaft und
Lebensmittelherstellung
Textil- und
Kunststoffindustrie
IT und
Kommunikationstechnologie
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Forschung 
& Entwicklung
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Partner für Forschung & Entwicklung



Landwirtschaft
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Landwirtschaft
44.9%

Wald
35.3%

Siedlungen
12.5%

Verkehr
4%

Gewässer
3.3%

in %
FLÄCHENNUTZUNG

Die Landwirtschaft und die
Forstwirtschaft spielen im Landkreis
Görlitz eine große Rolle. Ca. 44
Prozent der Gesamtfläche des
Landkreises fällt auf die
Landwirtschaft. Der Anteil der
Waldfläche liegt bei 34,5 Prozent.

Landwirtschaft als
ein wichtiger
Wirtschaftsfaktor

Winterweizen

76
Roggen

45

Kartoffeln

482
Zuckerrüben

731

Wintergerste

75

Silomais

445

Erträge in dt per ha (2021)



Landkreis der Möglichkeiten

Gewerbe-
gebiete
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Mehr als 30 Gewerbegebiete im Landkreis

gute Verkehrsanbindung

Nähe zur polnischen und tschechischen
Grenze

Betreuung durch kommunale Ansprechpartner 

Unterstützung durch Kreisverwaltung,
Wirtschaftsförderung und Kammern

https://unbezahlbar.land/wirtschaftsstandort/gewerbegebiete

Gewerbegebiete

https://unbezahlbar.land/wirtschaftsstandort/gewerbegebiete


Strukturwandel 
in der Lausitz
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Kohleausstiegsgesetz
Reduzierung der Treibhausgasemissionen
um mindestens 55 % bis 2030
um 80-95% bis 2050

Strukturstärkungsgesetz Bis zu 40 Milliarden Euro zur Unterstützung
betroffener Kohleregionen

Auswirkungen auf die
Lausitz

Ausstieg aus der Kohleverstromung bis 2038
Abbau von ca. 8.000 Arbeitsplätzen (LEAG)
16.000 Stellen gehen bei Dienstleistern und
Zulieferern verloren

Strukturwandel in der Lausitz
Politische Rahmenbedingungen



Uwe Garack Emilia Grass

Franziska Kusche Laura Horst

Saskia Brousius

Wilhelmine Buscha

Lisa Bergmann

Tina Friebe Jasna Zajcek

Steffi Dreier Per Wiesner

Taskforce  Strukturwandel-Team

KOMMUNAL-TEAM INNOVATIONS-TEAM

FLÄCHENGESELLSCHAFT DES
LANDKREISES GÖRLITZ

TEAMLEITUNG PR

Anja Nixdorf Munkwitz



Bedarfsgerechte
Unterstützung von Kommunen
Unterstützung bei der
Entwicklung von Projektideen
und der Beantragung von
Fördermitteln
Ideen bündeln, Synergien
schaffen, Machbarkeit prüfen
Auf Wunsch Unterstützung
während der Umsetzung

Schaffung einer regionalen
Innovationskultur
Entwicklung weltweit marktfähiger
Produkte und Geschäftsmodelle
Transformation innovativer Ideen in
fundierte Projektvorschläge und konkrete
Maßnahmen
Einbringung von Projektideen im direkten
Austausch mit den beteiligten
Stakeholdern

Überwachung der verfügbaren
Budgets in enger Abstimmung mit
Kommunen und Innovationsteams
Evaluation interner Ziele
Medienarbeit zur Unterstützung
der Arbeit der Taskforce

KOMMUNAL-TEAM INNOVATIONS-TEAM ASSISTENZ-TEAM

Taskforce  Strukturwandel-Team



Projekte & InvKG
Erweiterung des

Förderportfolios | Zielgruppen:
Vereine, Schulen | Große

Formate und Vernetzung zur
strategischen

Projektentwicklung

Erste Innovation Challenge
Lausitz (ICL) | Kooperationen mit

Unternehmen stärken |
Selbstermächtigungsformat
SPEED | Veranstaltungen |

Folgebewerbung

Bürgerbeteiligung Neues ICL-Format |
Weiterentwicklung der

Projektansätze | Erweiterte
Zusammenarbeit

Projektideen
123

Projektideen
173

Projektideen
210

Projektideen
259

2021 2022 2023 2024

Konsultationen
246

Konsultationen
495

Konsultationen
844

Konsultationen
1043

Participation format
23

Beteiligungsformate
52

Beteiligungsformate
65

Taskforce  Strukturwandel-Team



Hohe regionale Präsenz und direkte
Betreuung der Kommunen mit festen
Ansprechpartnern und spezifischen
Themen

Detaillierte regionale Kenntnisse über den
Bedarf der Kommunen an
Projektentwicklungen

Vernetzung mit Partnern – regional und
bundesweit

Direkte Unterstützung durch Beratung,
Informationen und Best Practices für Kommunen
bei der nachhaltigen Entwicklung

Leistungen der Daseinsvorsorge: Städtisches
Umfeld, Leerstandsmanagement, etc.

Nachhaltigkeit/Energie: Wasserstoff,
Netzausbau, etc.

Infrastruktur/Mobilität: Nahversorgung,
Mobilfunkstationen etc.

MEHRWERT DER TASK FORCE
STRUKTURWANDEL

ZIELE BIS PROJEKTENDE, FF.

SCHWERPUNKTTHEMEN

Erkenntnisse nach 3 Jahren Strukturwandel



Beitrag zum Strukturwandel

In 85 % der Kommunen wurde eine
kontinuierliche Unterstützung umgesetzt
(Förderberatung, Projektentwicklung oder Beteiligungsformat)

307 Arbeitsplätze geschaffen + erhalten durch
die 30 TOP-Projekte
z.B.  Boxberg Gesundheitszentrum, EnviroPlast, Berggasthof Oybin)

149,6 Mio. EUR beantragte bzw. in
Bearbeitung befindliche Förderprojekte

237 Projekte seit 05/21 gefördert



Wasserstoffmarkt wächst im Landkreis Görlitz

Notwendigkeit der Reduzierung der CO2-Emissionen durch
Energieverbrauch

Flexibler und leicht transportierbarer Energieträger, der
künftig Erdgas, Öl und Kohle ersetzen soll

Umweltfreundlich – Verwendung und Herstellung sind CO2-
neutral

Steigerung der Energieproduktion aus erneuerbaren
Ressourcen

Steigende Investitionen im „energiesparenden“ Wohn- und
Gewerbebau

Schaffung eines nachhaltigen und innovativen Umfelds für
Unternehmen



Tourismus
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pro Jahr

1 Million
Übernachtungen

Hotels & Pensionen mit mehr als 10 Betten

212 Beherbungsbetriebe
Anspruchsvolle Kultururlauber 
(auch mit Interesse an der Natur)

Entspannte Rad- und
Wanderurlauber (auch mit
kulturellem Interesse)

Etablierte, spaßorientierte
Familienurlauber

Zielgruppen



UNESCO-Welterbe
Muskauer Park

UNESCO Global Geopark
Muskau Faltenborgen

UNESCO Immaterielles
Kulturerbe Sorbisches
Brauchtum

UNESCO
Biosphärenreservat
Oberlausitzer Heide- und
Teichlandschaft

Fünf UNESCO-Welterbestätten

Das macht uns
besonders

10

UNESCO-Welterbe
Siedlungen der Herrnhuter
Brüdergemeine



Das macht uns
besonders

10

Kleine und mittlere
Unternehmen
(KMU)

Menschen mit Traditionen
und Erfahrungen

Natürliche Sport- und
Freizeitmöglichkeiten 

Historische Gebäude und
Denkmäler



Lebensqualität
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LEBENSQUALITÄT

Kurze und staufreie Wege sorgen für mehr Zeit für
Familie, Hobbys und Entspannung

Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben

Bezahlbare Mieten
Hier zahlen Mieter im Schnitt 6 Euro pro Quadratmeter,
deutlich weniger als in Großstädten

Familiäre Nähe
Oma und Opa sind gleich um die Ecke, ideale
Voraussetzungen für Familien und Kinderabenteuer



LEBENSQUALITÄT

Unsere Bewohner sind regional engagiert, bodenständig und
herzlich 

Herzliche Gemeinschaft

Ideal für Familien
Kostengünstige und barrierefreie Kinderbetreuung sowie
zahlreiche Spielplätze und Freizeitmöglichkeiten

Heimatverbundenheit
Ein starkes Zugehörigkeitsgefühl, geprägt durch eine tiefe
Verbundenheit mit der Landschaft und den Menschen



Dreiländereck
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exklusive Lage im Herzen Europas 
kurze Distanzen zu den Metropolregionen
Breslau, Dresden, Liberec und Prag 
enge Zusammenarbeit mit polnischen und
tschechischen Nachbarn in den Bereichen
Wirtschaft, Kultur, Sport und Tourismus
gemeinsame kulturelle und sportliche
Veranstaltungen

Strategische Lage 
im Dreiländereck



Ansprechpartner
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DER DIREKTE DRAHT ZU UNS

Ansprech-
partner

Landrat 
tel: +49 3581 663 9000 
landrat@kreis-gr.de

Dr. Stephan Meyer

Geschäftsführer Entwicklungsgesellschaft
Niederschlesische Oberlausitz mbH
tel: +49 3581 329010
sven.mimus@wirtschaft-goerlitz.de

Sven Mimus

Strukturwandel, Wirtschaftsförderung und
internationale Beziehungen 
tel: +49 3581 663 9420
wirtschaftsfoerderung@kreis-gr.de

Antje Klose



Der Wirtschaftsstandort Landkreis Görlitz

Forschungsstandort Landkreis Görlitz

Willkommen im Unbezahlbarland

WEITERE INFORMATIONEN UND FILME

https://mediathek.unbezahlbar.land/upload/2024/01/30/20240130095253-642425cb.mp4
https://mediathek.unbezahlbar.land/upload/2023/10/24/20231024101825-78b76d1d.mp4
https://mediathek.unbezahlbar.land/upload/2024/04/24/20240424052733-8c97bad9.mp4


Danke!
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